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34. Sitzung des Stadtteilbeirates

Datum:    01. März 2023 

Zeit:                 19:00 bis 21:15 Uhr 

Ort:         steeedt, Haus für Kultur, Bildung und Begegnung, Alte Elbgaustraße 12 

Teilnehmende:      30 Personen 

Vertreter/innen Bezirksamt:   Urban Conradi, Fachamt Sozialraummanagement 

Gesprächsführung:          Anne Schneider 

                                               Daria Sankina 

Ergebnisprotokoll:          steg Hamburg mbH 

 

 

Tagesordnung der 34. Sitzung des Stadtteilbeirates 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

2. Anmerkungen zum Protokoll der Sitzung am 16. November 2022    

3. Öffentlichkeitskampagne Energie und Wohnen 

4. Wichmannhaus 

5. Eidelstedt.Zusammen.Gestalten – Urban Art in der Aktivzone 

6. Aktuelles 

7. Verfügungsfonds 

8. Termine/Verschiedenes/Input 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

Frau Schneider von der steg Hamburg mbH eröffnet die Sitzung mit der Feststellung der Tagesord-

nung.  

 

2. Anmerkungen zum Protokoll der Sitzung vom 16. November 2022       

Seitens der Anwesenden werden keine Anmerkungen oder Rückfragen formuliert.  
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3. Öffentlichkeitskampagne Energie und Wohnen 

Im Rahmen des RISE-Programms wird in der ersten Jahreshälfte 2023 eine Kampagne für Eidelstedt-

Mitte umgesetzt. Das Büro 4K | Kommunikation für Klimaschutz aus Hannover wurde vom Bezirksamt 

Eimsbüttel beauftragt, Mieter:innen, private Haus- und Wohnungseigentümer:innen und Verbrau-

cher:innen zu konkreten Möglichkeiten für Energie- und CO2-Einsparung im Wohnbereich zu infor-

mieren und zu beraten. So wurden gemeinsam mit den Kooperationspartner:innen Energieberatung 

Verbraucherzentrale Hamburg und dem Stromspar-Check Hamburg verschiedene Beteiligungs- und 

Öffentlichkeitsarbeitsformate erarbeitet. Frau Schneider übergibt das Wort an Frau Deike von 4K | 

Kommunikation für Klimaschutz, die die geplanten Veranstaltungen, die in der folgenden Grafik ab-

gebildet sind, vorstellt.  

 

Abbildung: ankerplatz Kommunikation für Umwelt | Gesellschaft | Kultur 
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Auf Nachfrage zu dem geplanten Kochkurs erläutert Frau Deike, dass es nicht angedacht war, mit 

dem Markt zusammenzuarbeiten oder den Kochkurs auf dem Marktplatz anzubieten, da dort die 

nötige Infrastruktur fehle. Auch wird angemerkt, dass 16:00 Uhr zu früh für Familien sei. Die Lokale 

Wirtschaft vor Ort (LoWi) bietet einen Austausch zu einer möglichen Kooperation mit dem Markt an. 

Ferner gibt es eine Anregung aus dem Publikum, die Unterlagen zum Kochkurs, zu dem nur eine 

begrenzte Anzahl an Teilnehmer:innen zugelassen ist, auch dem Stadtteil zur Verfügung zu stellen. 

Auch wäre ein Klimakochbuch eine wünschenswerte Idee. Frau Deike nimmt die Anregungen mit und 

bietet an, zu prüfen, ob die Rezepte öffentlich gemacht werden können. Zudem bietet sie an, weitere 

Kochkursleiter:innen aus dem Stadtteil als Multiplikator:innen zur Teilnahme einzuladen. 

Für das Format „Energiefit im Haus“ im Juli werden noch private Hauseigentümer:innen in Eidelstedt 

für eine kostenfreie Energieberatung der Verbraucherzentrale Hamburg im eigenen Haus mit Gästen 

gesucht. Bei Interesse kann Frau Deike per Email unter deike@4k-klimaschutz.de oder telefonisch unter 

0511-2608773 kontaktiert werden. Auf Nachfrage erläutert Frau Deike, dass das Haus keinen be-

stimmten Herrichtungszustand aufweisen muss. Es könnten bei der Besichtigung sowohl Mängel 

aufgezeigt oder das Haus als Best-Practice Beispiel vorgestellt werden.  

Abschließend bittet Frau Deike die Anwesenden um Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit. Die 

mitgebrachten Flyer und Plakate sollen gern mitgenommen und weitergegeben werden. Die Einla-

dungs-Emails können gern weiter verteilt, Social-Media-Beiträge repostet und von den Veranstal-

tungen erzählt werden.  

 

 4. Wichmannhaus 

Frau Schneider übergibt das Wort an Herrn Conradi, Fachamt Sozialraummanagement, der den ak-

tuellen Stand des RISE-Projekts Erweiterung des Wichmannhauses vorstellt.  

Um dem zunehmenden Bedarf (durch das Anwachsen der Wohnbevölkerung im Quartier Oliver-Lißy-

Straße) Rechnung zu tragen, soll das Wichmannhaus umgebaut und einzelne Nutzungen für den 

Jugendclub Hörgensweg erweitert werden. Die Räumlichkeiten sollen von 100 m² auf 300 m² durch 

den Anschluss der ehemaligen Räume des Nachbarschaftstreffs und Tauschbörse der SBB Kompe-

tenz gGmbH erweitert und umgebaut werden. Der Jugendclub erhält einen zusätzlichen Mädchen-

raum, einen Multifunktionsraum, einen Tobe- sowie einen Bastelraum. Es werden Beratungsräume 

mit separatem Eingang für die Beratung und Unterstützung von Familien (SAJF Höge) und Jugend-

beratung (Mobi Kinder- u. Jugendarbeit Eidelstedt) integriert.  

Der geplante Umbau erfordert einen neuen Grundriss und führt zu veränderten Eingängen, neuen 

Trockenbauwänden, einem vergrößerten Lager, neuen Beratungs- und Gesprächsräumen sowie zur 

Erneuerung und Vergrößerung von Einbauküche und Sanitäranlagen.  

Herr Conradi erklärt die bisherigen Verzögerungen, geht aber nun von einem Baubeginn im Sommer 

2023 und einer Bauzeit von rund 3 Monaten aus. Eigentümerin und Bauherrin ist die SAGA Unter-

nehmensgruppe, der Bedarfsträger das Jugendamt des Bezirksamtes Eimsbüttel. Als Mieter fungiert 

mailto:deike@4k-klimaschutz.de
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der Verband Kinder- u. Jugendarbeit Hamburg e.V.. Die Gesamtkosten von  475.000 Euro werden aus 

RISE-Mitteln finanziert. Das Projekt wird in der zweiten Jahreshälfte in der Stadtteilzeitung „hej!“ vor-

gestellt.  

 

5. Eidelstedt.Zusammen.Gestalten – Urban Art in der Aktivzone 

Frau Schneider übergibt das Wort an Beat Suter, Quartiersbetreuer des neuen Quartiers am Hör-

gensweg, der über das geplante Urban Art-Projekt „Eidelstedt.Zusammen.Gestalten“ in der Aktivzone 

im Norden Eidelstedts berichtet. Die SVE Hamburg Bildungspartner gGmbH plant zusammen mit der 

Quartiersgesellschaft, den umliegenden Schulen und mehreren Kunstschaffenden in den Sommer-

monaten 2023 die Betonsockelelemente der Glas-Schallschutzwand an der dortigen Aktivzone zu 

gestalten.  

Das Kunstprojekt zielt darauf ab, urbane Kunst in Eidelstedt erlebbar zu machen und 

Begegnungsräume zwischen den Beteiligten, Anwohnenden und Besuchenden zu schaffen. Die 

Arbeiten sollen das Quartiersbild langfristig bereichern, die neutralen Fassaden aufwerten, 

überraschen und über die Aktionszeit hinaus zum Dialog anregen. Die Gestaltung der rund 50 

Betonsockel wird zum einen auf Workshops und zum anderen auf freie Arbeiten von Künstler:innen 

aufgeteilt. In den Workshops werden Jugendliche und Erwachsene von professionellen Trainer:innen 

in die Geschichte der urbanen Kunst eingeweiht und mit entsprechenden Techniken vertraut 

gemacht. Im nächsten Schritt werden Ideen zur Bearbeitung des jeweiligen Bildthemas gesammelt 

und unter Anleitung ausgeführt. Als Kooperationspartner beteiligen sich an den Workshops die 

Julius-Leber-Schule, die Stadtteilschule Eidelstedt, das Haus der Jugend, der Jugendclub 

Hörgensweg und der örtliche Kunstverein Süptitzvilla e.V.. An der anderen Hälfte der Sockelelemente 

gestalten mehrere etablierte Künstler:innen freie Wandgemälde. Auch sie bearbeiten Themen, 

welche eigens auf der dafür vorgesehenen Kick-Off-Veranstaltung zusammen mit den Bürger:innen 

aus dem Quartier erarbeitet werden. Dazu wird herzlich ins Lißy-Haus für den 9. Mai 2023 eingeladen. 

Die SVE Hamburg Bildungspartner gGmbH freut sich über Interessensbekundungen zu freien 

Arbeiten und/oder Workshopdurchführung bis 30.04.2023 an beat.suter@sve-bildungspartner.de. 

Weitere Infos unter https://bildungspartner.hamburg/urbane-kunst/. 

Nach Eingang der Interessenbekundung entscheidet eine Jury, bestehend aus Vertretenden des 

Auftraggebers, Förderern sowie Kunstsachverständigen über die Auftragsvergabe.  

Für die Durchführung des Kunstprojektes wird die Organisatorin von mehreren Förderern mit einem 

Gesamtvolumen von rund 40.000 Euro unterstützt: Projektfonds Kultur und Schule, SAGA GWG 

Stiftung Nachbarschaft, FEWA Immobilienverwaltung GmbH, Freie und Hansestadt Hamburg und 

das Berufsbildungswerk Hamburg. Das Projekt wird zudem mit 3.000 Euro aus dem Verfügungsfonds 

Eidelstedt-Mitte gefördert. 

 

 

https://bildungspartner.hamburg/urbane-kunst/
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6. Aktuelles und Sachstandsberichte 

Nachfolgeformat „Stadtteilbeirat Eidelstedt-Mitte“ 

Frau Schneider berichtet, dass im Dezember 2023 nach sieben Jahren das RISE-Fördergebiet Ei-

delstedt-Mitte enden wird und damit auch die Organisation des Stadtteilbeirates Eidelstedt-Mitte 

durch die steg Hamburg. Um diese Beteiligungsstruktur zu verstetigen, soll daher zeitnah ein Ersatz 

bzw. ein Nachfolgeformat für den aktuellen Stadtteilbeirat gefunden werden. Die steg hat bereits ein 

Kick-Off Treffen und Workshops für Interessierte angeboten. Zukünftig wird sich eine kleine aktive 

Gruppe dafür einsetzen, dass die Nachfolgestruktur nahtlos das bisherige Format des Beirates ablöst.  

 

Es werden dazu auch noch weitere Mitstreiter:innen gesucht, die Interesse haben, sich für Beteiligung 

in Eidelstedt einzusetzen. Diese sind herzlich eingeladen, sich unter eidelstedt@steg-hamburg.de 

oder eidelstedt@lokale-wirtschaft.de  oder mittwochs von 11-15 Uhr im Stadtteilbüro der steg, Elb-

gaustraße 27 zu melden. Die nächste Veranstaltung zum Thema findet am Dienstag, 21. März 2023 

um 18:30 im steeedt statt. Eine Anmeldung unter eidelstedt@lokale-wirtschaft.de ist erforderlich. Die 

Themen und Tagesordnung folgen in einer gesonderten Einladung. 

 

Grünfläche Pflugacker/Baumacker 

Frau Schneider berichtet über erneute Verzögerungen der geplanten Revitalisierungsmaßnahme und 

einer vsl. Umsetzung der geplanten Maßnahmen erst in 2024. Aktuell liegt auch  noch keine Finan-

zierungszusage für den erforderlichen Bodenaustausch vor. Zudem soll das benachbarte Schulgrund-

stück nun einen großflächigen Neubau mit Mensa erhalten. Hier sind die entsprechenden Nutzungs-

regelungen des Spielplatzes auf dem Schulhof ebenfalls noch abschließend zu klären. 

 

Sportpark Steinwiesenweg 

Auch bei der Baumaßnahme „Sportpark Steinwiesenweg“ kommt es zu weiteren Verzögerungen in 

der Umsetzung. Der letzte und dritte Bauabschnitt der RISE-Maßnahme Sportpark Steinwiesenweg  

„Erweiterung der Nutzbarkeit durch Sanierung und Weiterentwicklung“ sollte eigentlich 2023 umge-

setzt werden. Zum Jahreswechsel wurde der Rückzug des ursprünglich vorgesehenen Bauherrn und 

Trägervereines SVE aus der Maßnahme bekannt. Derzeit wird eine Übernahme der Maßnahme durch 

das Bezirksamt Eimsbüttel und das Fachamt bezirklicher Sportstättenbau geprüft.  

 

Quartierspark Hörgensweg 

Auch die Baumaßnahme „Quartierspark Hörgensweg“ verzögert sich. Der erste Bauabschnitt erfolgt 

vsl. erst im Herbst 2023. Die Konzeption des Parks ermöglicht dann bereits eine weitreichende Nut-

zung des Parks und der wichtigsten Wegeverbindungen. Der zweite Bauabschnitt, der als Fläche für 

die Baustelleneinrichtung des geplanten Hochhauses benötigt wird, soll im Frühjahr/Sommer 2025 

umgesetzt werden.  

 

 

mailto:eidelstedt@steg-hamburg.de
mailto:eidelstedt@lokale-wirtschaft.de
mailto:eidelstedt@lokale-wirtschaft.de
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7. Verfügungsfonds 

Frau Sankina berichtet, dass für das Jahr 2023 neben den üblichen jährlichen 30.000 Euro (coronabe-

dingt ein weiteres Mal) zusätzlich die Restmittel aus dem Vorjahr in Höhe von 12.024,49 Euro zur 

Verfügung stehen. Somit betragen die verfügbaren Gesamtmittel für 2023 insgesamt 42.024,49 Euro.   

Zur heutigen Sitzung liegen acht Anträge über insgesamt 13.219,56 Euro vor.  

Stimmberechtigt sind alle Teilnehmer:innen, die zuvor bereits an mindestens zwei Stadtteilbeiratssit-

zungen teilgenommen haben. Dazu wird zunächst die Anzahl der stimmberechtigten Teilnehmer:in-

nen durch Handzeichen ermittelt. Antragsteller:innen selbst und Beteiligte sind dabei nicht stimm-

berechtigt. 

Antrag 01/2023 Verfügungsfonds  

Frau Deike stellt das Projekt vor: 

Projekt:    Kochkurs „Klimaschutz in der Küche“ 

Antragsteller:  4K | Kommunikation für Klimaschutz, Frau Christina Deike 

beantragte Mittel:   640,00 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   1.540,00 Euro 

Gesamtkosten:   2.180,00 Euro 

 

Abstimmungsergebnis:  14 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  2 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird mehrheitlich zugestimmt.  

Antrag 02/2023 Verfügungsfonds  

Herr Suter stellt das Projekt vor: 

Projekt:    Defibrillator Hörgensweg 

Antragsteller:              SVE Hamburg Bildungspartner gGmbH, Herr Beat Suter 

beantragte Mittel:   2.400,00 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   - 

Gesamtkosten:   2.400,00 Euro 

 

Abstimmungsergebnis:  15 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.  

Antrag 03/2023 Verfügungsfonds  

Herr Wallach stellt das Projekt vor: 

Projekt:    Eidelstedter Frühlingsfahrt 2023                               

Antragstellerin:   Fahrradgruppe Eidelstedt, Herr Philip Engler 
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beantragte Mittel:   144,44 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   - 

Gesamtkosten:   144,44 Euro 

 

Abstimmungsergebnis:  13 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.  

Antrag 04/2023 Verfügungsfonds  

Herr Vogt stellt das Projekt vor: 

Projekt:    Spielzeug für Kinder Lißy-Haus                               

Antragstellerin:   SVE Hamburg Bildungspartner gGmbH, Herr Alexander Vogt 

beantragte Mittel:   824,00 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   - 

Gesamtkosten:   824,00 Euro 

 

Abstimmungsergebnis:  15 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.  

Antrag 05/2023 Verfügungsfonds  

Frau Priebitz-Potocnik stellt das Projekt vor: 

Projekt:    ReeWie Haus Webseite                                 

Antragstellerin:   einfal gGmbH, Frau Susanne Priebitz-Potocnik 

beantragte Mittel:   4.900,00 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   1.000,00 Euro 

Gesamtkosten:   5.900,00 Euro 

 

Nach einer Diskussion werden die beantragten Mittel auf 3.000 Euro angepasst, da zwischenzeitlich 

ein günstigeres Angebot vorliegt und die Obergrenze der Förderung aus dem Verfügungsfonds bei 

3.000 Euro liegt. Das Abstimmungsergebnis bezieht sich auf die nun beantragten Mittel in Höhe 

von 3.000 Euro.  

 

Abstimmungsergebnis:  14 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.  

Antrag 06/2023 Verfügungsfonds  

Frau Rottbeck stellt das Projekt vor: 
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Projekt:    Wochenmarkt – Anpassung Öffnungszeiten vor Ostern                                 

Antragstellerin:   B+B Beschäftigung und Bildung gGmbH, Frau Johanna Rottbeck 

beantragte Mittel:   100,35 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   100,36 Euro 

Gesamtkosten:   200,71 Euro 

 

Abstimmungsergebnis:  14 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.  

Antrag 07/2023 Verfügungsfonds  

Herr Grimm und Lehrer:innen der Stadtteilschule Eidelstedt stellen das Projekt vor: 

Projekt:    Elterncafé Elternmentor:innen                                

Antragstellerin:   Stadtteilschule Eidelstedt, Herr Georg Grimm 

beantragte Mittel:   1.310,77 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   500,00 Euro 

Gesamtkosten:   1.810,77 Euro 

 

Abstimmungsergebnis:  15 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.  

Antrag 08/2023 Verfügungsfonds  

Frau Kuhn stellt das Projekt vor: 

Projekt:    Bilderbuch Eidelstedt                                

Antragstellerin:   Stadtteilschule Eidelstedt, Herr Georg Grimm 

beantragte Mittel:   2.900,00 Euro 

Eigen-/Drittmittel:   1.280,00 Euro 

Gesamtkosten:   4.180,00 Euro 

 

Abstimmungsergebnis:  15 Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.  

 

9. Termine / Verschiedenes 

Frau Schneider weist noch einmal darauf hin, dass es im letzten RISE-Jahr 2023 vertragsgemäß nur 

noch zwei weitere Termine für den Stadtteilbeirat Eidelstedt-Mitte durch die steg geben wird. Die 

nächste Sitzung des Stadtteilbeirates findet ausnahmsweise in einem Workshop-Format statt und 
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soll die Abschlussbilanzierung zum RISE-Gebiet Eidelstedt-Mitte in den Fokus stellen. Dabei sind die 

Teilnehmenden eingeladen, gemeinsam mit der Gebietsentwicklung Bilanz zu ziehen und den RISE-

Prozess der letzten 6 Jahre mit seinen Projekten zu bewerten. Der Termin findet am Montag, 08. Mai 

um 17:00 Uhr im steeedt, Haus für Kultur, Bildung und Begegnung.  

Zu diesem Workshop-Termin sollen auch (termingebundene) Verfügungsfondanträge zugelassen 

werden, sofern es die Zeit erlaubt, denn für das restliche Jahr stehen dann vsl. noch 28.804,93 Euro 

aus dem Verfügungsfonds für Stadtteil-Projekte und Aktionen in Eidelstedt zur Verfügung. Für diesen 

nächsten Beiratsworkshop endet die Antragsfrist am 24.04.2023. (Weitere Informationen zum Verfü-

gungsfonds unter www.eidelstedt-mitte.de.) 

 

Auf Nachfrage teilt Herr Conradi mit, dass noch kein Einweihungs- oder Eröffnungstermin für die 

Sporthalle Niekampsweg bekannt ist.  

 

Frau Kuhn von der Stadtteilschule Eidelstedt bittet die Teilnehmenden, sie unter kuhn@stsei.de zu 

kontaktieren, wenn jemand historische Fotos von Eidelstedt besitzt und diese für das Kunstprojekt 

„Bilderbuch Eidelstedt“ zur Verfügung stellen möchte.  

 

Nächster Termin des Stadtteilbeirates: 

 Montag, der 08. Mai 2023 (17:00 Uhr), Veranstaltungssaal im steeedt, Haus für Kultur, 

Bildung und Begegnung 

Weitere Termine: 

Dienstag, 21. März,18:30 Uhr: Workshop zum Nachfolgegremium Stadtteilbeirat Ei-

delstedt-Mitte im steeedt 

 April 2023: Nächste Ausgabe der Stadtteilzeitung „Hej“ erscheint 

 Freitag, 14. April: Eidelstedter Frühlingsfahrt 2023  

 Dienstag, 09. Mai: Kick-Off-Veranstaltung „Eidelstedt.Zusammen.Gestalten. – Urbane 

Kunst in der Aktivzone“ im Lißy-Haus  

 

Frau Schneider beendet die Sitzung um ca. 21:15 Uhr. 

http://www.eidelstedt-mitte.de/
mailto:kuhn@stsei.de

